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Der erſte Arbeitsabſchnitt der
Parlamente

Vom Abg Delius Halle
Am 28 März ſind der Reichs und Landtag in die Oſter

ferien gegangen Die Tagungen beider Parlamente waren
diesmal von verhältnismäßig kurzer Dauer Dementſprechend
konnte auch nur ein geringes Arbeitspenſum erledigt werden
Beide geſetzgebenden Körperſchaften ſind mit ihren Arbeiten
noch weit im Rückſtande Dies gilt namentlich für die Etats
beratungen Jm Abgeordnetenhauſe iſt fleißig gearbeitet wor
den Die ſpäte Einberufung des Landtags macht es zur Un
möglichkeit den immer vielgeſtaltiger werdenden Etat in der
kurzen Zeitſpanne zwiſchen Mitte Januar und Oſtern zu er
ledigen Schon in den letzten Jahren konnte vielfach der Etat
nur infolge einer Eilzugstempoberatung rechtzeitig fertig
geſtellt werden Diesmal warten noch zwei größere Miniſte
rien auf die zweite Leſung ihres Etats Es ſind dies das
Miniſterium des Jnnern und der öffentlichen Arbeiten Da
neben bleiben noch der Medizinaletat derjenige der allge
meinen Finanzverwaltung und ein Teil des Kultusetats zu
beraten Hiernach ſteht noch die dritte Leſung des geſamten
Staatshaushaltes bevor Viel Zeit vor Pfingſten bleibt dem

nach zur Erledigung anderer Materien nicht übrig Deshalb
iſt es kaum wahrſcheinlich daß der Landtag die urſprüngliche
Abſicht ſich bis Anfang Oktober zu vertagen ſchon Ende Mai
ausführen kann

Neben dem Etat iſt im Abgeordnetenhauſe die erſte
Leſung des Waſſergeſetzentwurfes und des Ein
kommenſteuergeſetzes neben einigen kleineren Ge
ſetzesvorlagen erledigt worden Die Jnterpellation
über den Bergarbeiterſtreik im Ruhrrevier beſchäf
tigte das Haus zwei Tage Größere politiſche Ereigniſſe
ſpielten ſich bei der Generaldebatte zum Etat ab Während
dreier Sitzungen fanden Auseinanderſetzungen zwiſchen den
Parteien über die Reichstagswahlen ſtatt Zu einer Annähe
rung der bürgerlichen Parteien führten die Kämpfe nicht Bei
der Beratung des Miniſteriums des Jnnern werden ſich an
ſcheinend weitere Debatten über die Landratspolitik ergeben
Die dem Reichstage vorliegenden Wahlproteſte erzählen von
der Landratspolitik häufig manches erbauliche Stücklein
Heftige Szenen gab es zwiſchen der Rechten des Hauſes und
den Sozialdemokraten Jm Jntereſſe des Parlamentarismus
liegen die Radauſzenen des Abg Liebknecht nicht Selbſt die
jenigen Parlamentarier welche die oft rückſichtsloſe Art der
Konſervativen nicht gutheißen können müſſen das Auftreten
der Genoſſen entſchieden verurteilen

Weniger heftig ging es trotz der 110 Sozialdemokraten
im Reichstage zu Freilich allzuviel hat der Reichstag bisher
nicht geleiſtet Ellenlange Reden beim Etat des Reichsamts

Feuilleton

Das Oſterfeuer

Von M Koſſak
Rachdruck verboten

Ver Ein halbes Jahrtauſend mag ſeitdem verfloſſen ſein
oder vielleicht auch noch mehr denn genau iſt der Zeitpunkt
nie feſtgeſtellt worden als ein ſeltſames Begebnis das ſich
in den Oſtertagen am Heiligen Grabe zu Jeruſalem ereignetedie Gemüter der Chriſten in Aufrut ſetzte Ein Hirt
nach anderen ſoll s ein Soldat geweſen ſein kam nach der
Stadt gelaufen und berichtete das Grab in dem des Chriſtengottes Sohn ſchlummerte ſtände in Flammen Mohammedaner

und Chriſten eilten herzu um ſich von der Richtigkeit der
Nachricht zu überzeugen und ſchon von weitem gewahxten ſie
einen hellen Feuerſchein der von der geweihten Stäkte aus
ging und den Himmel ringsum wie ein glutrotes Meer er
ſcheinen ließ Die Chriſten meinten nicht anders als daß der
Ueberbringer der Botſchaft der zu den Bekennern des Jſlam
gehörte aus religiöſem Fanatismus das Feuer angelegt hätte
und wenig fehlte ſo wäre er ein Opfer ihrer Empörung ge
worden Doch als ſie t kamen erkannten ſie daß es ein
Feuer ganz beſonderer Art war und daß es keinen Schaden
angerichtet hatte Die en lohten hoch empor aber ſie
verurſachten keinen Rauch ſondern waren durchſichtig und klar
wie Glas und man konnte mit der Hand hineingreifen ohne
ſich zu verbrennen Natürlich verſuchte man ſie zu b
2 umſonſt kein Waſſer vermochte ihnen etwas anzuhaben
Be Sonnenaufganz dagegen ſanken ſie ganz von ſelbſt ſtändig
mehr und wie die Tageskönigin als leuchtender Ball amatigart d ſie e Ein Gottesfeuer
rief das Volk denn nicht Menſchenhand hat es entzündet und
zum Erlöſchen gebracht Auch Mohammedaner und Juden
wurden von der rn ergriffen und viele von ihnendur die Erſcheinung dem en zugeführt Als das
nächſte hen kam hatte die Menge ſich c beizeiten vor

rabe verſammelt um von andächtigen Schauern

des Jnnern und die unmöglichen ſozialdemokratiſchen An
träge ſeitens der Genoſſen laſſen bis jetzt wenig von einer
Anpaſſungsfähigkeit der Jnternationalen erwarten Bei der
erſten Handlung des neuen Reichstages der Präſidentenwahl
drohte der Volksvertretung im Hintergrunde die Auflöſung
wenn es nicht gelang den Reichstag arbeitsfähig zu geſtalten
Dieſe Aufgaben glänzend gelöſt zu haben iſt einzig das Ver
dienſt der Fortſchrittlichen Volkspartei Weite Kreiſe des
Volkes ſind der Partei dafür dankbar daß der Triumph der
Reaktion verhindert worden iſt Eine nochmalige Reichstags
wahl würde überdies ohne Zweifel die Rechtsparteien noch
mehr geſchwächt haben Der Wunſch des Herrn v Heydebrand
wäre ſicher nicht in Erfüllung geangen Trotz der 110 Genoſſen
ſind wir noch weit von der Revolution entfernt Herr v Heyde
brand glaubt am Vorabend derſelben zu ſtehen Gott ſei Dank
iſt die bürgerliche Geſellſchaft ſtark genug um im gegebenen
Augenblick der roten Gefahr zu begegnen Vorläufig werden
aber die Herren Genoſſen ihre umſtürzleriſchen Ziele fein
ſäuberlich im Wahlkampfe verhüllen ſie aber bei Gelegenheit
in den Parlamenten als Paradeſtück vorführen Es wäre
ſchlimm um die bürgerliche Geſellſchaft beſtellt wenn ſie ſich
durch ſolche Tamdamſchlägereien aus ihrer Ruhe bringen ließe

Noch verkehrter würde es aber ſein den Vor
ſchlägen der Konſervativen zu folgen und Ausnahme
geſetze zu verlangen Das wäre in der Tat Waſſer
auf die Mühlen der Sozialdemokratie Jn richtiger Beurtei
lung der Verhältniſſe ſcheint daher auch die Regierung den
ſcharfmacheriſchen Tönen der Konſervativen und dem neulichen
Vorſtoß des Herrenhauſes kein Gehör ſchenken zu wollen

Als einzige größere Frage ſoll den Reichstag vor ſeiner
Vertagung die Wehrvorlage beſchäftigen Große Ereigniſſe
werfen ihre Schatten voraus Das dachte auch Herr v Beth
mann Hollweg als er dem Reichsſchatzſekretär Wermuth den
Laufpaß gab Dem Zentrum zuliebe verzichtete die Reichs
regierung auf die Einbringung der Reichserbſchaftsſteuer
Der Schwerpunkt ſcheint jetzt von Berlin nach München verlegt
zu ſein Ein reines Zentrumsminiſterium beglückt das ſchon
an ſich ſehr ſchwarze Bayernland mjt weiteren Kultuürgaben
Auch im Reiche iſt Zentrum wieder Trumpf Es wird weiter
tonangebend bleiben trotz der Verhöhnung des r Na
tionalſtandpunktes Der Brüskierung des Kaiſers in Elſaß
Lothringen Ablehnung des Gnadenfonds iſt jetzt die Ver
werfung der Oſtmarkenzulage gefolgt Das leiſtet ſich dasſelbe
Zentrum dem fortgeſetzt eine Extrawurſt nach der anderen
von der Regierung gebraten wird Es ſollte uns wundern
wenn es nicht demnächſt der Regierung noch ganz andere Rech
nungen präſentieren würde

So malt ſich unſere politiſche Situation grau in grau
Trotz der deutlichen Abſage des Volkes am 12 Januar fährt
der Regierungskurs im alten Gleiſe weiter vielleicht mit dem
Unterſchiede daß er noch zentrümlicher geworden iſt Den
einzigen Lichtblick bietet die Wehrvorlage über deren Zweck

erfüllt der Wiederkehr des Wunders zu harren Und aber
mals ſah man die Flammen aufſteigen hoch empor lodern und
nach Tagesanbruch verſchwinden Und ſo geſchah es fortan
alljährlich durch die Flucht der Jahrhunderte

So erzählt die Legende Sie hat einen wahren Kern
denn tatſächlich brannte zu Oſtern das Feuer am Grabe des
Welterlöſers bis in die neueſte Zeit hinein nur hatte es ſich
nicht von ſelbſt entzündet ſondern war das Produkt einer
Täuſchung des Volkes durch die Geiſtlichkeit Wann man da
mit begonnen iſt wie ſchon geſagt wurde nicht ergründet wor
den doch dürfte das erſte Oſterfeuer wohl in den Anfang des
rer S grt fallen Ebenſowenig weiß man wie
ie Prieſter überhaupt auf den Gedanken verfallen ſind es

zu entzünden Vielleicht hat jemand als es zum erſten Male
eobachtet wurde eine Fackel aufgeſtellt deren Schein von

ferne geſehen den Leuten mächtiger ſchien als er in Wirklich
keit war und dem ſie in ihrer religiöſen Erregung die er
wähnte Deutung gaben was die Geiſtlichkeit dann ihrerſeits
veranlaßte den Wahn des Volkes auszunutzen indem ſie das
Oſterfeuer vor ihm erſcheinen ließ Jedenfalls herrſchte der
Glaube an ſeine Entſtehung ohne menſchliches Zutun Jn
Scharen ſind die Gläubigen alljährlich zum Heiligen Grabe
gewallfahrtet um ſeines Anblickes teilhaftig n werden und
ſich dadurch von Krankheiten heilen und von Leiden und Not
jeglicher Art befreien zu laſſen Denn das e galt als
wunderwirkend und gnadenſpendend gleich mancher Madonna
und Reliquie aber am ſtärkſten äußerte ſich ſeine heilige
Kraft doch bei jenen die es er ſam bei den ſpäter Kom
menden ſchwächte ſie ſich ſtändig ab Daher trachtete man denn
auch danach einander dabei zuvorzukommen und oft zum
letzten Male noch im Jahre 1895 hat es blutige ämpfe in
der Kapelle gegeben weil die e enen Religionsparteien
ſich den erſten Zugang zum Oſterfeuer ſtreitig machtenJndeſſen iſt das Hſterfener am Heiligen Grabe nicht das

einzige geblieben welches man ſo nennt vielmehr haben dieVorſtellungen welche man damit verknüpft in alter und neuer
Zeit in zahlreichen Bräuchen ihren Niederſchlag gefunden
Einer davon demzufolge man in der Oſternacht mit Lichtern
in der Hand in die Kirche geht iſt unter dem gleichen Namen
in den Kultus der und ruſſiſchen Kirche aufge
nommen Auch die Angehörigen einer in Paläſtina verbrei
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mäßigkeit innerhalb der bürgerlichen Parteien wenig Un
ſtimmigkeiten beſtehen Es wird gelingen das Vaterland
ſtark und mächtig gegenüber dem Auslande zu erhalten Dieſer
notwendigen Aufgabe werden ſich auch die Liberalen nicht
entziehen Freilich iſt zu einem Zuſtandekommen der Vor
lagen ſeitens der Reichsregierung die Einbringung einer ver
nünftigen Deckungsvorlage notwendig Wenn es Herrn von
Bethmann Hollweg gelingt dieſe Klippe zu umſchiffen ſo wird
ſeine Kanzlerſchaft noch ein Weilchen weiterdauern können

Hochmals die CoethalsFffäre
Was hat der Kaiſer wirklich geſagt

Die Goethals Affäre will immer noch nicht zur Ruheée
kommen Nach dem neuerdings veröffentlichten ſtenogra
phiſchen Bericht der Rede des Oberſten Goethals vor der
amerikaniſchen Senatskommiſſion ſoll Kaiſer Wilhelm in der
Unterhaltung mit dem Chefingenieur des Panamakanals die
Schleuſen des Kanals von 33 Meter als zu ſchmal erklärt
haben weil wie er erfahren habe Rußland Kriegsſchiffe von
41 Meter Breite plane Goethals hat wie wir auf das be
ſtimmteſte verſichern können auch hier in dieſem Punkte durch
einandergeworfen was der Kaiſer e und was er Goet
hals ſich dabei gedacht hat Darüber können wir nach An
gaben wirklich unterrichteter Perſönlich
keiten nun mitteilen

Der Gang der Unterhaltung zwiſchen Kaiſer
Wilhelm und dem Jngenieur Goethals war folgender Der
Kaiſer wies einleitend darauf hin daß ein Vergleich von
Kanalquerſchnitten zunächſt gewiß die Ueberlegenheit des
Panamakanals über den Kaiſer Wilhelm Kanal den Suez
kanal den Nordſeekanal und den Mancheſter Seekanal er
kennen laſſe Aber es falle doch ſofort auf daß obwohl die
geringſte Sohlenbreite des Panamakanals die der genannten
Kanäle faſt um das Doppelte übertreffe und obwohl ſeine
geringſte Tiefe 1,5 bis 4 Meter größer ſei als die der anderen
Kanäle doch die Breite der Schleuſen des Panama
kanals hinter denen der neueren Anlagen beim KaiſerWil
helm Kanal ſowie in Emden und Wilhelmshaven erheblich
zurückbleiben Die Panamaſchleuſen exhalten ſo meinte der
Kaiſer unter Hinweis auf genaue techniſche Mitteilungen
nur eine nutzbare Breite von 33,50 Meter während das ent
ſprechende Maß beim Kaiſer Wilhelm Kanal auf 45 Meter
und bei Emden auf 40 Meter feſtgeſetzt iſt Auch die nutzbare

Länge der tder Kaiſer Wilhelms Kanalſchleuſen um 25 Meter zurück
Nur ſoweit gingen die einleitenden Bemerkungen Kaiſer

Wilhelms Natürlich tauchte an dieſem Punkte der Unter
haltung ſofort auch die Frage auf warum die neuen Schleu
ſen des Kaiſer Wilhelms Kanals verbreitert wurden Und
die natürliche Antwort Weil es möglich ja wahrſcheinlich
ſei daß die hie der Zukunftsmarine insbeſondere
der künftigen ruſſiſchen Flotte deren Bauprogramm abernoch nicht einmal ſeſtſtehe ſich noch ganz bedeutend vergrößert

Goethals dachte ſich dabei vielleicht daß Kaiſer Wilhelm eine
beſondere Kenntnis des ruſſiſchen Flottenprogramms habe
Aber der Kaiſer hat dem Jngenieur zu ſolchem Verdacht
durchaus keinen Anlaß gegeben Jrgend welche Ent
hüllungen über ruſſiſche Pläne hat der Kaiſer dem Oberſten

teten Sekte die Friedensbrüder tragen in der Nacht zwiſchen
dem erſten und zweiten Feiertag während ſie ſtumm durch
die Gaſſen der Stadt ſchreiten Lichter in der Hand außerdem
hat ein jeder noch ein zweites in der Taſche ſeiner langen
härenen Kutte um es einem zufällig ihm Begegnenden an
zubieten Er zieht es heraus zündet es an und überreicht
es jenem wortlos auf eine Frage desſelben gibt er keine Ant
wort ſondern legt nur ihm Schweigen gebietend den Finger
an den Mund Fremde die nicht wiſſen um was es ſich han
delt nehmen aus Neugier meiſt das Licht an und folgen dem
Zuge der ſich ſo beſtändig vergrößert und ſeinen Weg nach
einem Platz am Fluſſe außerhalb der Stadt nimmt Hier iſt
ſchon vorher eine Grube gegraben in die alle ihre brennenden
Kerzen werfen da ſie doch aus Fett beſtehen vielleicht auch
noch mit irgendwelchen leicht entzündbaren Stoffen getränkt
ſind ſo lodern ſie an ihren ganzen Außenſeiten auf und ge
währen alle miteinander das Bild eines Feuerberges Bei
deſſen Licht netzen die Friedensbrüder ſich Stirn und Bruſt
mit dem Waſſer aus dem Fluſſe und küſſen ſich alsdanw
worauf ſie ſich lautlos en allen Seiten hin verſtreuen Was
man in dieſem Fall Oſterfeuer nennt iſt wohl der Flammen
berg in dem die Lichter geworfen werden

Recht vieldeutig iſt der Begriff des Oſterfeuers bei uns
in Deutſchland Wie viele ſich an unſere kirchlichen Feſte
am meiſten Oſtern danach Weihnachten und am wenigſtenPfingſten knüpfenden Bräuche aus dem aitgergniſthen

Heidentum ſtammen ſo iſt das auch mit den das Oſterfeuer
betreffenden der Fall Unſere Urvordern pflegten bei ihrem
Frühlingsfeſt zu Ehren der Oſtarg mächtige Freudenfeuer an
uzünden in die ſie die der Eöttin dargebrachten GabenFäbdfrughte vom Jahr zuvor aber auch lebende Tiere

warfen Sie wollten ſie damit für das Gedeihen ihrer Felder
und den Ausfall der Ernkten günſtig ſtimmen Die ſorgfältig
geſammelte Aſche vergruben ſie dann unter ihren Saaten
Dieſe Sitten wurden zuerſt unverändert in die chriſtliche Zeit
hin übergenommen und nach und nach noch beträchtlich erwei
tert Die getriebenen Baumzweige die man zu Oſtern in e
Kirchen weihen ließ beiläufig bemerkt wurden bereits bei
den alten Germanen am Frühlingsfeſt knoſpende Zweige die
man in langer Prozeſſion zu dem Altar der Oſtara getragen
hatte von den Prieſtern geweiht ſowie die Schalen der

angamaſchleuſen von 305 Meter bleibe hinter der



er rWBdekhars nicht hemacht Er hat derdings auch km weikeren
GBerlauf der Unterhaltung ſehr eingehend über die Schleuſen

des Panamakanals rochen und ſie immer wieder mit
denen des Kaiſer Wilhelms Kanals verglichen So wurde u a

davon geſprochen daß der Verſchluß der Schleuſenkammern
des Panamakanals durch eiſerne zweiflügelige Stemmtore er
ſagt die nach Art der bei den alten Kaiſer Wilhelms Kanal
ſchleuſen verwendeten Tore ausgeführt werden daß dieſe aber
in ihren Abmeſſungen und Gewichten von denen des Panama
kanals erheblich übertroffen werden Der ſchwerſte Torflügel
des Pangamakanals 92 Stück ſind im ganzen erforderlich
wiegt 11 000 Zentner während der ſchwerſte Torflügel bei
den alten Kanalſchleuſen des deutſchen Werkes nur etwa 3000
Zentner wiegt Allerdings wieſen die neuen Schiebetore des
Kaiſer Wilhelm Kanals jedoch für das Stück ein Gewicht von
etwa 20 000 Zentner an

Auch von der BetonMauerung wurde vergleichsweiſe ge
ſprochen Der Kaiſer erinnerte ſich einer tagen Erläute
rung wonach zur Beförderung der Betonmaſſen des Panama
kanals ein Eiſenbahnzug notwendig wäre der aus 320 000
Wagen beſtehen und eine Länge von etwa 3000 Kilometer
haben müßte Dieſer Länge entſpreche die Entfernung von
Berlin nach Liſſabon Gering nähmen ſich dagegen die fürdie alten Schleuſen des Kaiſer Wilhelm Kanals forderlichen

Betonmaſſen aus ſie betragen zuſammen etwa 300 000 Kubik
meter Für die neuen e n des KaiſerWilhelm Kanals
würden dagegen allerdings zuſammen auch 1 Million Kubik

meter be erlich werden
Kaiſer Wilhelm unterhielt ſich mit dem Jngenieur

Goethals endlich auch über die techniſche Sicherheit d i nicht
über die militäriſche Befeſtigung der Schleufentore
Vor den oberen Schleuſen des Panamakanals ſind
nämlich beſondere bewegliche Abſchlußvorrichtungen in
Ausſicht genommen die bei einer größeren Beſchädigung der
Schleuſen in Tätigkeit treten Sie beſtehen aus einer Dreh
brücke durch die der Waſſerſtrom allmählich abgeſchnitten
werden kann Jn ihrem Zweck entſpricht dieſe Vorrichtung
den in den Schleuſen des Kaiſer Wilhelms Kanals vorhande
nen Sperrtoren die ja 4 dazu angeordnet ſind eine über
große Strömung in den Schleuſen zum Stillſtand zu bringen
Die letzte Sicherheit beſteht in einem Stahlkabel das den
Schleuſenraum beſtreicht und die Schiffe feſthalten kann eine
Einrichtung die praktiſch noch nirgends erprobt iſt und deren
Wert der Kaiſer als unbekannt bezeichnete

Aus allen dieſen Angaben erſieht man daß der Kaiſer
lediglich techniſche Fragen angeſchnitten hat und daß es Herr
Goethals war der die leidige Politik ins Spiel brachte

Deutsehes Reich
Eine lehrreiche Wahlprüfung

Die Wahlprüfungskommiſſion des Reichstages beantragt
die Wahl in Alzey wo der wild nationalliberale Dr Becker
mit zwei Stimmen Mehrheit gegenüber dem fortſchrittlichen
Kandidaten Pfarrer Korell gewählt iſt zu beanſtanden Das
in der Kommiſſion verarbeitete Material enthält eine große
Anzahl ſo typiſcher Verſtöße gegen das Wahlgeſetz daß es not
wendig erſcheint die wichtigſten Punkte daraus der weiteren
Allgemeinheit zur genauen Beachtung für die Zukunft zur
Kenntnis zu bringen Wie notwendig eine eingehende Kon
trolle der Wählerlzſten iſt zeigen folgende Fälle

n der Wählerliſte eines Ortes waren eingetragen
Taubſtumme und willenloſe Männer die unter
Kurtel ſtanden aus Bingen liegt ein Proteſt vor
nach dem eine Anzahl noch nicht wahlfähiger Männer das
Wahlrecht ausgeübt haben desgleichen endmündigte und
Empfänger von Armenunterſtützung Ferner ſoll eine in
Konkurs befindliche Perſon gewählt haben ein Ausländer
und zwei Wähler denen die Ehrenrechte abgeſprochen
waren

Welche Verſtöße gegen das Wahlgeſetz bei
der Wahlhandlung ſelbſt Anlaß zu Proteſten gaben zeigen
die folgenden Feſtſtellungen An einem Orte wurde von
einem Polizeidiener dem Publikum der Zu

tritt zum Wahllokale verſagt an einem an
deren war das Wahllokal für die Stichwahl unzuläſſiger
weiſe in die Privatwohnun g des Wahlvorſtehers ver
legt an einem anderen i wurde das Wahllokal
bereits um 522 Uhr geſchloſſen Jn Alzey und einem klei
neren Orte wurde eine vorſchriftswidrige Urne verwendet
und nach der Wahl nicht umgeſtürzt ſondern die Zettel
wurden einzeln ihrer Reihenfolge nach herausgenommen
Ein Wähler wurde von der l zu Unrecht zurückge
wieſen weil nach Angabe des Bürgermeiſters ſeine Frau
auf öffentliche Koſten in einer Heilanſtalt untergebracht
ſei Weitere Proteſte ſtützen ſich auf die Verteilung von
Wahlzigarren Spendung von Wahlfreibier und endlich anf die Verbreitung von äußerlich erkennbaren Stimm

F zgetteln Da derartige Verſtöße gegen das Wahlreglement
wohl kaum eine Spezialität des Wahlkreiſes Alzey Bingen
ſind ſondern ſich auch anderwärts ereignen können ſollten
alle unſere Parteifreunde die mit der Ueberwachung der
Wahlgeſchäfte betraut ſind dieſe Sammlung von Schulbei
ſpielen vorſchriftswidriger Wahlhandlungen in ihre Wahl
mappe legen um bei künftigen Wahlen derartige Verſtöße
hintanzuhalten oder für eventuelle Wahlproteſte bereits
begründete Unterlagen zu beſitzen

FTockroy Bülow und Bebel
Der ehemalige franzöſiſche Marineminiſter

Lockroy veröffentlicht im Temps Memoiren und erzähltauch von einem Geſpräch daß er 1905 mit dem Fürſten

Bülow in Baden Baden hatte Ueber Bebel ſoll ſich dabei
Fürſt Bülow folgendermaßen ausgeſprochen haben

Bebel erſcheine ihm als ein Mann von Ueberzeugung
aber von einer Art religiöſer Schwärmerei un esprit
röligienx Er glaube an die Lehren von Karl Marx
wie die Chriſten an das Evangelium Er habe den Fana
tismus des Kollektivismus Er iſt übrigens ein bedeuten
der Redner ein Mann der durch Arbeit und Nachdenken
hohe Bildung gewonnen hat Er überragt die anderen um
Haupteslänge um ſo mehr als die anderen im ganzen
weniger überzeugt ſind Die ſozialiſtiſche Partei bringt
ihnen eine Rente ſie ſind als Abgeordnete als Agitatoren
als Schriftſteller als Parteiführer bezahlt Vielleicht fürch
ten ſie innerlich den Sieg ihrer Jdeen der ſie ihre guten
Stellungen koſten könnte

Ob Fürſt Bülow wirklich ein ſolches Urteil gefällt hat
läßt ſich natürlich nicht nachprüfen Daß das Urteil in man
chen Punkten das Richtige trifft wird wohl kaum beſtritten
werden können

Rachſpiel zu dem weſtfäliſchen Bergarbeiter
Kreik

Jm Gegenſatz zu den früheren gegen ausſtändige Berg
leute verhängten ſchweren Freiheitsſtrafen faſſen die rheiniſch
weſtfäliſchen Gerichte heute die Sache viel milder auf Jn
einer Verhandlung vor der Duisburger Straf
kam mer wurde ger ein Bergmann trotz der eidlichenAusſage der r eamten er habe Steine auf Arbeits
willige geworfen freigeſprochen indem das Gericht
die Angabe daß der Angeklagte an einem anderen Orte
weilte für einwandfrei nachgewieſen hielt Jn einem an
deren Falle drehte das Gericht den Spieß um ſprach den An
geklagten frei und legte dem Hauptzeugen wegen grober

ahrläſſiger Anzeige die Koſten des Pro
zeſſes auf Jn einem dritten Falle erhielt der Angeklagte
wegen des Zurufs Pfui ihr Streikbrecher nur eine Geld
ſtrafe von 30 Mark Derartige Vergehen waren früher gleich
falls mit Gefängnis beſtraft worden
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Eſſen Ruhr 6 April Der Gewerkverein chriſtlicher
Bergarbeiter hat wie jetzt bekannt wird unter dem 25 März
ein Schreiben an den Zechenverband gerichtet worin er
ihn erſucht allen auch den freiwillig Streikenden die Kon
traktbruchſtrafen zurückzuerſtatten da die unſchuldigen Fa
milien und auch die Geſchäftswelt und die beteiligten Ge
meinden unter dem Lohnausfall am ſchwerſten zu leiden

et Zis jetzt hat der Zechenverband darauf nicht ge
antwortet

Die Jejniten in Bayern
Die Jeſuiten rühren ſich in Bayern jetzt ungenierter

als bisher Jn der Stadtpfarrkirche Haid hauſen in
München wurde vom 24 31 März eine Jeſuitenmiſſion
abgehalten bei welcher der Jeſuitenpater Hayler
ſämtliche Predigten übernommen hatte die den Plakaten nach
beſonders gegen die freiheitlichen Geiſtesſtrö
mungen gerichtet ſind deDieſe Münchener Jeſuitenmiſſion r eine direkte Auf
lehnung und Verhöhnung der Staatsgeſetze und man ſollte
meinen eine ſo autoritätsbefliſſene Regierung wie die neue
bayeriſche müßte dagegen eingeſchritten ſein Allein das
ginge über ihre Kraft und auch gegen ihren Willen der mit
dem des Zentrums in ſo rührender Weiſe harmoniert Na
türlich nur aus reinem Zufall und beileibe nicht nach dem
Grundſatze daß keine Krähe der anderen in die Augen hackt

Die Schule und das Leben
a Ein ſehr hoher Offizier ſchreibt zu den wiederholten

Schülerſelbſtmorden Der alte General v ein
Prachtmann Ritter des Ordens Pour le mörite und des Eiſernen
Kreuzes 1 Klaſſe pflegte von ſeinen Söhnen wenn ſie ihm ſchlechte
Zeugniſſe nach Hauſe brachten in halbſchmerzlichem väterlichem
Stolze zu ſagen daß ſie Eſel in der Schule aber Löwen zu Pferde
ſeien Die drei Jungens haben trotz ihrer oft mangelhaften huma

Oſtereier benutzte man zum Anzünden des Oſterfeuers in das
man im Mittelalter noch außerdem ein lebendes Eichhörnchen
warf Später erſetzte man dies Tieropfer durch ein Bockshorn

in Thüringen auch durch einen hölzernen Pferdekopf Ferner
hin ließ man eine altmodiſche Sitte die darin beſtand eine
Puppe aus Stroh oder Werg zu verbrennen wieder aufleben
Natürlich war ſie eine Perſonifikation des Winters den man
in manchen Gegenden auch mit dem Tode identifizierte Das
ſogenannte Todaustragen gelegentlich des Maifeſtes hat aller

Wahrſcheinlichkeit nach hiervon ſeinen Urſprung genommen
Mochte man aber auch verbrennen was man wollte ſo wurde
in allen Fällen die Aſche geſammelt und in den Feldern wie
unter der Schwelle der Häuſer vergraben um jenen Frucht
barkeit zu ſichern und dieſe vor Blitzſchlag zu ſchützen

Zeitweiſe verlegte man die urſprünglich am Oſterſonntag
oder Oſtermontag abgebrannten Feuer jedoch auf den Sonntag
Jnvocavit der davon den Namen Funkenſonntag oder Dies
focorum erhielt Jn Schwaben nannte man die Feuer dann
Funkenfeuer und im Elſaß Küchlifeuer An die letzteren ſchloß
ich meiſt ein Volksſpiel welches darin gipfelte daß die jungen

Burſchen glühend gemachte e Holzſcheiben auf einenSta ſtreiſten und ſie vermöge Aufſchlagens desſelben auf einen

Stein emporſchleuderten Man bemühte ſich dabei die
Scheiben über das Feuer hinwegzuwerfen Der dem dies gelang erhielt einen Preis fiel die Scheibe jedoch in das Feuer
hinein ſo leitete man daraus allerlei unheilvolle Prophe
zeiungen ab deren Erfüllung ſich aber dem Volksglauben nach
vermeiden ließ wenn die verkohlte aber noch nicht zu Aſche
verbrannte Scheibe aus dem zur S und an einem ge
weihten Platz vergraben wurde Später brannte man in
deſſen Funken und Küchlifeuer am Oſtermontag ab bis ſie
vor ungefähr einem und einem halben Jahrhundert abermals

en

das Notfeuer Mit dieſem hat es folgende Bewandtnis Jn
einigen Gegenden unſeres Vaterlandes herrſchte die auf alter
Tradition beruhende Sitte das Oſterfeuer durch Reibung
zweier Hölzer oder durch Drehung eines Rades in ſeiner Achſe
u erzeugen Geſchah es nun daß es erloſch ſo mußte es ſorn es nicht c Bedeutung oder ſeine Kraft verlieren ſollte

auf die nämliche Weiſe wieder entzündet werden Dies zweite
Feuer nun nannte man Rotfeuer Angeblich za es eine
noch ſtärkere wunderwirkende Kraft als das erſte Beſonders
ſollte ſie ſich am Vieh bewähren das man hindurch trieb um
es vor Krankheiten zu ſchützen So glaubte man vornehmlich
daß Schweine die durchs Notfeuer gegangen waren vom Milz
brand verſchont blieben Uebrigens wurde die gleiche Proze
dur auch in Rom beim zu Oſtern ſtattfindenden Hirtenfeſte
der Palilien ausgeführt Jn Deutſchland hat die Sitte der
Notfeuer ſich am längſten in Mecklenburg Thüringen und im
Harz forterhalten Jn der Gegend von Quedlinburg wurden
noch nach 1842 vom Ortsſchulzen Notfeuer angeordnet um unter
ven Schweinen Milzbrand zu verhüten Jn älterer Zeit
wählte man am liebſten Berge um die Notfeuer darauf ab

und noch heute zeigt man den Reiſenden ſolche die
er Volksmund Paskeberge e getauft hat

Während die ſämtlichen geſchilderten Bräuche doch
hin noch in einer gewiſſen Beziehung zum chriſtlichen Kultus
ſtehen und daher auch mehr oder minder von der Geiſtlichkeit
toleriert wurden hat ſich doch auch der kraſſeſte Aberglaube
mit ihnen und ſie mitunter ſogar zum Ausgangs
punkt direkt verbrecheriſcher Manipulationen gemacht Als
ſenſationellſtes Beiſpiel hierfür will ich nur die Diebskerzen
anführen die aus dem Fett ungeborener Kinder bereitet wur
den das man am Oſterfeuer einſchmolz Dieſe Kerzen ſollten
den Dieb und Räuber vor Entdeckung ſchützen indem ihr Licht
r en auf den Beraubten aber die Wirkung übte

f

immer

iriſtiſchen Leiſtungen und trotz des gelegentlichen Sitzenbleibens,
den Anſchluß im Leben mit einiger Verſpätung allerdings gut
erreicht und ſind vorzügliche Menſchen geworden von denen zwei
dem Fiaate in bevorzugten Stellungen des Heeres und der Juſtiz
dienen einer überſee den Heldentod ſtarb Weder hat aber ihr
Vater noch haben ſie ſelbſt über den mangelhaften Nummern im
Lateiniſchen und im Griechiſchen jemals die Nerven verloren Bei
alt und jung ließ der geſunde Geiſt im geſunden Körper den Ge
danken an Piſtole oder Gift oder auch nur an die erſten Vorſtufen
des heute bedenklich krankhaft gewordenen in der letzten Folge
todbringenden Ehrgeizes überhaupt nicht aufkommen Es kann
natürlich nicht jeder Jüngling von ſechzehn und ſiebzehn Jahren
ein Löwe zu Pferde ſein Die Uebung dazu wird ihm in den über
wiegenden Fällen fehlen Wohl aber bietet die allgemein
ſportliche Erziehung unſerer Jugend ein vorzügliche
Mittel um dem unendlich betrübenden Zuge der Zeit entgegenzu
wirken der ſchon Kindern das Leben ſchal und nicht mehr be
gehrenswer erſcheinen läßt t
Ergebniſſe der Reichserbſchaftsſteuer

4 Nach der Statiſtik über die finanziellen Wirkungen
des Reichserbſchaftsſteuergeſetzes vom 3 Juni 1906 im Rech
ehe 1910 ſind die Hauptergebniſſe für das Deutſch

folgende

der Anfälle er Geſamt Steueraus Zahl reinwert ertragMark MarkErwerb von Todeswegen 105847 788 777 737 52 794 646
Schenkungen unter Lebenden 6180 62616 4559 30991 616

zuſammen 112027 851 394 190 66 7686 262

Außerdem wurden bei 45 Erwerbsfällen aus Erbſchaften
von zuſammen 68 247 Mk Reinwert 8751 Mk und bei 23 der
leichen aus Schenkungen unter Lebenden von zuſammen
34 202 Mk Reinwert an Steuer 4836 Mk niedergeſchlagenKa Durchſchnitt entfällt auf einen verſteuerten Aen

ein Reinwertbetrag von rund 7600 Mk mit einem Steuer
ertre von rund 507 Mk

s betragen
die Geſammt die Geſamt
rohwerte vorb etten
Mark NMa33 071 bei den überhaupt ver i

ſteuerten Nachläſſen 907041 178 118 263 441
4 665 Schenkungen unter hLebenden 67 956 434 5 339 981

zuſammen 974 997 612 123 603 422
Bei dem Erwerbe von Todes wegen weiſen die Abkömm

linge e Grades pon Geſchwiſtern mit 37 103 35,05 v H
der Geſamtzahl die Höchſtzahl aller verſteuerten Erwerbs
anfälle dagegen Geſchwiſter mit 293 000 023 Mk 37,15 v H
des Geſamtreinwertes den höchſten Geſamtwertbetrag auf
während den größten Steuerbetrag die auch mit dem höchſten
Steuerſatze belegten übrigen Erwerber mit 17 541 852 Mk

33,23 v H der ganzen Steuerſumme oder auf einen An
fall von durchſchnittlich 6617 Mk rund 850 Mk zahlen

Bei den Schenkungen unter Lebenden entfallen von dem
Geſamtwertbetrage von 62 616 453 Mk allein 25 815 650 Mk

41,23 v H an mildtätige oder gemeinnützige inländiſche
Stiftungen uſw Dagegen wird v hier der Hauptſteuer
betrag mit 1470 011 Mk 36,83 v H von ven übrigen Er
werbern aufgebracht

Geſtundet wurden im Berichtsjahre
an Erbſchaftsſteuer 2799 967 Märk

an Schenkungsſteuer 33230 831 Mark
zuſammen 3 120 798 Mark

Von der Erbſchaftsſteuer allgemein befreit und daher ind
der Statiſtik unberückſichtigt geblieben ſind die Anfälle an Ehe
gatten ſowie Kinder und deren Abkömmlinge ferner ſolche
unter 500 Mk da dieſer Betrag als untere Grenze der Steuer
pflichtigkeit durch 8 11 Ziffer 1 des Geſetzes feſtgelegt iſt

ußerdem ſind ſtatiſtiſch nicht behandelt die ſteuerfreien An
fälle aller Art aus Schenkungen unter Lebenden Nach den
beſonderen Beſtimmungen des Geſetzes ſind abgeſehen von den
Fällen in denen der Wertbetrag von den Steuerbehörden
nicht beſonders ermittelt wurde 23 776 897 Mk Erwerb von
Todes wegen ſteuerbefreit geblieben

Außerdem wurden gemäß S 15 ganze oder teilweiſe
Steuerbefreiung der land oder forſtwi ftlichen Grund
e in 16 369 Anfällen 871 388 Mk Steuer unerhoben
gelaſſen

Aus den Kolonien
Samoaniſche Friedhöfe

DRG Bei den Samoanern herrſchte bisher der Brauch ihre
Toten innerhalb der Dörfer zu beſtatten Einer Anregung des
Gouvernements entſprechend ſoll das jetzt geändert und ſollen
Friedhofsanlagen außerhalb der Dorfſtätten geſchaffen werden
Ein Dorf in der Nähe von Apia hat dieſer Anregung zuerſt ſtatt
gegeben Die neugeſchaffenen Friedhofsanlagen befinden ſich zwei
Kilometer vom Dorf entfernt und ſind mit dieſem durch einen
guten Weg verbunden Die Anlage wurde jüngſt von geladenen
Gäſten beſichtigt ſie iſt ſelbſtverſtändlich von der Gemeinde ſelber
eingerichtet worden nur hat in einzelnen Fällen das Gouverne
ment die Handwerkszeuge zur Verfügung geſtellt Es wird
hoffentlich bald möglich ſein durch einen gelinden Zwang dieſe
gefundheitliche Maßnahme in ganz Deutſch Samoag durchzuſetzen

Hoff und Perſonalnachrichten
K Vad Kiſſingen 6 April Zum Kurgebrauch hier einge

troſfen ſind Frau Prinzeſſin Eitel Friedrich von Preußen und der
Vater der Prinzeſſin Großherzog Friedrich Auguſt von
Oldenburg Die hohen Herrſchaften haben im Sanatorium
des Geheimen Medizinalrats Profeſſor Dr C Dapper Wohnung
genommen

Ausland
Marokko unter franzöſiſche Protektorat

Wie aus Fez gemeldet wird hat die Nachricht von der
Unterzeichnung des Protektoratsvertrages bei der Bepölke
rung eine kühle Aufnahme gefunden Jm Landes
innern iſt die Unterzeichnung noch nicht bekannt Da die Gä
rung unter den Stämmen ſchon jetzt eine allgemeine iſt ſo
hält man es für möglich daß die nnd des Protekto
rats die a noch verſchlimmert Die Militärbehörden
treffen bereits die erforderl M General Ditt

mit einer Kolonne vonn auf gebrochen te demJm Kolakt das Sultans ehe



zeichnung des Prokektoratsvertrags einen ziemlich ſchlechten
Eindruck hervorgerufen Wie weiter aus Caſablanca ge
meldet wird hat General Ditte in Tafondeit ein Lager auf
geſchlagen Der Kaid der Zaiani hat den Marſch nach Norden
eingeſtellt und ſcheint ſich wieder nach Konifra wenden zu
wollen Auf das Lager in Tafondeit eröffneten Räuber ein
Gewehrfeuer wurden aber zurückgeſchlagen Ein Schütze
wurde verwundet

a Eine große Tripolisaktion Jtaliens t
8 Paris 6 April Jn hieſigen amtlichen Kreiſen glaubt

man daß die geſtrige Unterbrechung der Kabelverbindun
wiſchen Tripolis und Jtalien die urſprünglich ausſchließlifür ſtaatliche Depeſchen reſerviert iſt nichts anderes bedeute

als eine unmittelbar bevorſtehende wichtige Aktion Jtaliens
in Tripolis Solche Unterbrechungen hätten den Zweck daß
vorzeitige Jndiskretionen vermieden werden Man glaubt
daß die Oſterreiſe des Kabinettschefs nur den Zweck hat die
Wachſamkeit der Pforte einzuſchlummern

Der engliſche Kohlenſtrejk
ND London 6 April Die Times berichten aus Bar

neley Die Grubenarbeiter von Vorkfhire ſind mehr denn
je entſchloſſen den Kampf fortzuſetzen Geſtern hielten ſie
eine Verſammlung ab jn der ein Delegierter beauftragt
wurde in der heute ſtattfindenden Konferenz der Arbeiter
Zelegierten für die Fortſetzung des Streiks zu ſtimmen Die
Arbeiterführer verſuchten vergebens ihnen klar zu machen
welche Gefahr ihr Verhalten für den Grubenarbeiterverband
bilden könnte Der Korreſpondent der Times fügt hinzu
er habe nach der Verſammlung einen Vertreter der Arbeiter
geftagt ob ſich die Bergleute von VYorkſhire falls die heutige
Konferenz die Wiederaufnahme der Arbeit vbeſchließen würde
dieſem Beſchluß unterwerfen würden Der Befragte gab eine
ausweichende Antwort

v England und Perßen
ND London 6 April Die Times berichten aus

Teheran Die Dokumente welche die engliſche Regierung
bezüglich der Zurückziehung der engliſchen Truppen aus
Schiras und Jſpahan veröffentlicht laſſen erkennen daß die
e der engliſchen Truppen binnen zwei Monaten
erfolgen wird wenn die Stämme den Frieden halten und
wenn die Gendarmerie verſpricht ſich keiner Ueberſchreitung

en kommen zu laſſen Jn Mehmat iſt die Ruhe wieder
ergeſtellt

Prozeſſionszwiſchenfälle in Portugal
Paris 6 April Matin berichtet aus Liſſabon

Jn verſchiedenen portugieſiſchen Orten in denen noch Pro
zeſſionen abgehalten werden kam es geſtern zu ernſten Zwi
ſchenfällen So ſpielten ſich aus Anlaß des Karfreitags
umzugs in Chamusca blutige Szenen ab Es kam zu einem
heftigen Zuſammenſtoß wobei zwei Perſonen getötet worden
ſind Jn den übrigen Ortſchaften nahmen die Karfreitags
feierlichkeiten einen normalen Verlauf Beſonders hervor
zuheben iſt daß außer Coimbra die anderen portugieſiſchen
Städte einen Biſchof nicht beſitzen da dieſe auf zwei Jahre des
Landes verwieſen worden ſind

Mexikaniſche Unruhen
Newyork 6 April Präſident Madero erklärte in einem

Jnterview er habe Vorkehrungen getroffen dem Aufruhr der
Truppen Orozcos ein Ende zu machen Jnnerhalb zwei Mo

naten ſei der Widerſtand Orozcos gebrochen
rungstruppen die augenblicklich in Duramio ſtehen ſind ſtark
genug einen Sieg davonzutragen

Vermischtes

Fiſchverfand in der Karwoche
Die Geeſtemünder Propinzial Ztg teilt mit Der

Umſatz in den Auktionen der FiſchereihafenBetriebsgenoſſen

Damen u Kinder Hüfe
wertSchick u preis

ans gutem Strohgefiecht mit Band oder
Seide olegant garnierd

Stäek 15 50 11 50 50 M
75 Toqu aus Strohborte mit Seide oderFantasiestoſf und Borte schiok

ostookt 1350 12 00 50 75 N
Stdek 25 50 25 u Geschàäftshaus

Ralle a S Marktplatzg 2 u 3
Irofteur

aus Strohdorte mit Seids ologant
garviert

Stüek 950 M

Die Regie

ſchaft betrug vom Freitag den 29 März bis Mittwoch de
3 April 3 Millionen 166078 Pfund für die
365 280,54 Mk gelöſt wurden Es kamen in dieſen Tagen63 Fiſchdampfer binnen von denen 22 bei Jsland gefſcht

atten Die Fänge der letzteren waren gut und beſonders war
ellfiſch der in der letzten Zeit knapp geweſen war reich

licher vertreten Die in der Nordſee fiſchenden Dampfer
hatten zum Teil wegen ſchlechten Wetters auf See
kleine Fänge Der Verſand war lebhaft Unter den Fiſch
dampfern waren drei engliſche und ein holländiſcher Finken
wärder waren in dieſen Tagen zwei Flußfiſcher 25 am Markt

Die Miſſiſtppi Ueberſchwemmungen
Newyork 6 April Die Meldungen aus dem Ueber

ſchwemmungsgebiet des Miſſiſſippi lauten ſehr peſſimiſtiſch
Mehrere 1000 Häuſer ſind verlaſſen Die Bewohner haben in
öffentlichen Gebäuden Kirchen und den von der Regierung
geſandten Zelten Unterkunft gefunden Der Schaden be
läuft ſich auf Millionen Man erwartet daß wei
tere Dammbrüche erfolgen Die Kataſtrophe iſt eine
derart große wie ſie in den Vereinigten
Staaten noch niemals ſtattfand Jn den über
ſchwemmten Städten verkehren Motorboote die bemüht ſind
die auf die Dächer geflüchteten Perſonen in Sicherheit zu
bringen oder ſte wenigſtens mit Lebensmittel zu verſehen
400 Arheiter die mit der Aufwerfung von Wegen beſchäftigt
waren wurden von dem Waſſer plötzlich überraſcht und
konnten ſich nur mit großer Mühe retten Die geſamte männ
liche Berälkerung der ganzen Gegend arheitet ausſchließlich
um Dämme auszubeſſern und zu verſtärken und zu retten was
noch zu retten iſt Große Befürchtungen herrſchen noch für
die Dämme in St Franeis die eine Fläche von 2000 Quadrat
meilen ſchützen auf der ſich Städte mit insgeſamt 250 000
Einwohnern befinden

Die Pariſer Autoapachen
S Paris 6 April Die Sicherheitsbehörde übt augen

blicklich in dem Vorort Montmartre beſonders in der Mer
cedesſtraße eine ſtarke Ueberwachung aus Gerüchtweife ver
lautet daß dort mehrere Perhaftungen im Zuſammenhang mit
den Taten der Autoapachen bevorſtehen Die Sicherheits
behörde teilt mit daß noch 80 000 Franks von der 100 000

en Prämie zu verteilen ſind die auf die Ver
ftung der Autoapachen ausgeſetzt worden ſind Die erſten

20 000 Franks ſind bereits an eine Perſon a ezeent wor
den die der Polizei über den Aufenthalt des verhafteten Auto
apachen Soudy Aufſchluß gegeben hat

8 Paris 6 April Es beſtätigt ſich daß Carouy verſucht
hat in ſeiner Zelle Selbſtmord zu begehen indem er ſich einen
Nagel in den Kopf bohrte Hierbei hat er ſich jedoch nur un
erheblich verletzt

Brand im Tunnel der Berliner Antergrundbahn
Berlin 6 April Unterhalb der Wallſtraße entſtand

geſtern nachmittag in dem noch nicht fertiggeſtellten Tunnel
ſtück der Untergrundbahn das an den Bahnhof Spittel
markt anſchließt infolge Kurzſchluß ein Kabelbrand Der ent
ſtandene Qualm erfüllte den Tummel vollſtändig und drang
auch in den Bahnhof Spittelmarkt ein Die ſofort alarmierte
Feuerwehr konnte nicht in den Tunnel eindringen und rückte
daher wieder ab Jede Gefahr wurde durch Abſtellung des
Stromes und Jſolierung des Kabels beſeitigt

Großes Eiſenbahnunglück infolge des Schneeſturmes
Wie aus Tarnopol gemeldet wird fuhr auf einen im

Schnee ſtecken gebliebenen Lokalzug der Strecke Zbaraz Tar
nopol eine Hilfslokomotive auf Dabei wurden 20 Perſonen
ſchwer und fünf leicht verletzt

Der weiße Tod
Laibach 6 April Ein ſchweres Lawinenunglück hat

im Gebiete des Hochſtuhl ereignet
wurde eine Touriſtengeſellſchaft
und von dem Profeſſor Dr Cerk geführt wurde von einer
Lawine überraſcht Wie es heißt ſoll Prof Cerk und ſechs

i

Rembrondt

Blumen Hott garniert

n andere Touriſten als Leiche geborgen worden ſein Ein St

Seine Gefährten die ſich ſofort auf die Suche machten fanden

vdent namens Cobler wird noch vermißt
Wien 6 April Aus Laibach wird zu dem Lawi

unglück auf dem Hochſtuhl berichtet daß nach einer Melduſig
des Slovence entgegen anderslautenden Gerüchten ſämtliche
Begleiter des Prof Cerk ſich retten konnten Die Leiche des
Prof Cerk wurde ſpäter geborgen Die Studenten waren in
s geflüchtet von wo aus ſie telegraphiſch um

e baten

Schwerer Einbruchsdiebſtahl
S Paris 6 April Bei einem Einbruchsdiebſtahl in der

Villa des früheren e Geſandten in Mexiko in
Ueilly fielen den Dieben uckſachen im Werte von 200 000
Mark in die Hände Einem der Diebe einem entlaſſenen
Diener iſt man bereits auf der Spur

Ausſchreitungen von Marineſoldaten Zu ſchweren Aus
ſchreitungen kam es in dex Freitagsnacht in CuxhavenIn einen Streit der zwiſchen dere in einem Lokal aus

brach miſchte ſich wie dem Hamb Fremdenbl gemeldet
wird einer der anweſenden Marineſoldaten Das verbaten
ſich die Fiſcher worauf ſämtliche anweſenden Soldaten etwa
20 25 Mann aufſprangen Tiſche und Stühle auseinander

und guf die Fiſcher einſchlugen Dieſe ergriffen die
Flucht und ſuchten in einem andern Lokal Schutz Die Sol
daten folgten ihnen drangen in das Lokal ein und ſchlugen
dort alles kurz und klein als ſie die Geſuchten nicht fanden
Als ſie auch die anwefenden Gäſte bedrohten kam die unter
des herbe S Polizei und dieſer gelang es endlich die
Ruhe wiederherzuſtellen Auf Heiden Seiten hat es ver
ſchiedene Verletzungen gegeben

Der verhängnisvolle Echo Schuß Der Gymnaſialabitu
rient Walter Lenz aus Vonn wollte auf einer Eifeltour die
er mit einem Freunde unternommen hatte bei der Schloß
ruine Pyrmont einen Schuß abgeben um das zu hören
Die Waffe entlud ſich jedoch vorzeitig Lenz wurde getroffen
und ſank tot zu Boden

n der Maſchinenfabrik von Ka
der Barmbecker Straße in Hamburg ſtürzte ein Montage
gerüſt ein wobei drei Perſonen ſo ſchwer verletzt wurden daß
ſie ins Krankenhaus geſchafft werden mußten

Tödliche Skitour Bei einer Skitour in das Paznauntal
zur Aſcherhütte am Rotpleiskopfe die von 16 reichsdeutſchen
Skifahrern unternommen wurde iſt der Referendar Dr Fri z
Sailer aus Stuttgart tödlich verunglückt Dr Sailer der
den übrigen ein Stück voraus war fuhr über einen verſchneiten
Felsabhang hinaus und ſtürzte etwa 50 Meter in die Tiefe

in

Dr Sailer noch lebend mit einem en Schädelbru n
doch verſchied der Tee bepor der Arzt an der UAnfall
ſtelle ankam Die Leiche Sailers wird geborgen und zur Bei
ſetzung nach Stuttgart gebracht werden

Die Nerokapelle Die bekannte griechtſche Kapelle auf dem
Neroberge in Wiesbaden die ſich bisher im Beſttze des
Naſſauiſchen Herzogshauſes befand iſt für 400 000 Mark von der

helm Geor
Gericht Handel
r Nachrichten

Verantwortlich für den politiſchen Teil Wi
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichtt
Eugen Brinkmann für Ausland und
Karl Meitner n Vermiſchtes uſw MartinFeuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Bart h
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a s

Dieſe Nummer umfaßt 16 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt h

S

DuNLOPe

z eJn den Karawantken Pneumatik
ie aus 8 Perſonen beſtand

l en
10

aus VFantasiegefleoht mit Seide und

Matelot rima Strobgeflecht miss en 7 a 248 90 1 M

Wolehe Form a 77
aus Stroh od Fantasie

mit Hotter Garnitaur

Backflsehhut geflecht m Seide od ap 4
925 25 50 78 00

Blamongarn 12 00 50 76 50 25

Kinderhut en zetern ß5
garnitur 75 23 95 75 30 65 Pf

Glockent it Schal 450Kindorhut re6 50 50 05 26 65 a A l

Rembrandt e g18 00 16390 14 50 12 50 50 50 U A

50

M

R

Gr ßundhuten en et
u Blumen garn 1450 15 00 11 50 50 75

Kappe uus Stroh oder Fantasieborte

schick gearbeitet 10 00 50 50 25

e
2250 16 50 12 50 10 50 50 50



früher langjähr gräfl Köchin 2

Tulpe
Saaſsohſoss Brauerei

Größtes Etabliſſement Halles Jnh Friedrich nbener
Während des Oſterfeſtes im großen ar

Am I Feiertag vormittags 11Große Ratluee der Sicher Vedertgfel
gegr 1846

Männerchöre Lieder am Klavier Cellovorträge MitwirkendeFrl Elfriede Arendy Sopran Herr Kapellmeiſter Soun
abend Klavier Herr Cellovirtuos Otto Schwendler

Eintritt 25 Pf
Nachmittags 4 bis 11 Uhr

Zwei grosse Militür Konzertoe

Die G er FVüsfliere
unter Jgt ung des Königl Obermuſifmeiſters R Fister

II Feiertage nachmittags 4 bis 11 Uhr abendsZwei große volkstümliche Militär Komerte

der Kapello des Füſ Regts Graf Blumenthal z Nr 36
Leitung Königl Obermuſitmeiſter R FiſterAußerdem Jm Gartenfſaal von 7 Uhr ab Ban

Am III Feiertag nachmittags 4 UhrGroßes Militär Feſt Konzert
der Kapelle der 36 er Saſtriep giſtewo Kgl Obermuſikmeiſter
Eintritts preis für die Konzerte z Pf Abonnementskarten

haben zu allen Konzerten Gültigkeit
Jn den ausgedehnten Nebenräumen Familienverkehr

Feſtdiners v 12 3 Uhr mit ausgewählten Speiſefolgen Her
vporragende Weine erſter Hänſer Biere Rauchfuß Goldhell
Münchner Frauziskaner Leiſtbräu Reichhaltige Tageskarten
Das 50 große Streichkonzert der Kapelle der 36 er findet am

Mittwoch den 10 April nachmittags 4 Uhr ſtatt
Telephon 824

m Saale dampfsehiffahrt

Ostern Eröſfnunge
r II im Feiertag jeden Festtag 3 Fahrten

Nach

Neu Ragoczy und Wettin
I5 vorm 2 45 nachm 3 I5 nachm

Salons Dampfheirzung
Mit Hochachtang Karl Demmer und Sohn

e

Restaurant u Cafe J
a Schloss Rheinsberq

Vorkstr 9 Ecke Molikestr
S
e

Se

hält eine neuzeitlichen Lokalitäten als angenebhmen Auf
enthalt bestens emptohen

Hochachtend Rössler

c qnr57 km

An beiden Fejertagen
besonders geschmackvoll gewählte

Diümers u Sompers
Reiche Auswahl teinster Safson Delikatessen

und Abendgeriehte

Diner und Souper
MIuusülcg

Konzert und Opernsänger

Halle a SFranz F eaarn gr Ulrichstr 36 II
Sologesang Unterricht tür Kongzert Oper Lehrberuf u Hausmusik
öſeoror Nusſr Onſerrſoht Klavier Theorie Gerge Cello Laute

ramatſscher Unterrſcht Redekunst etc tür Schauspiel u Oper
ehrkräfte Bewährte Leipziger Künstler und Lehrer

Für Besfestudierende besonders Begabte und Unbemitteltev onorar Ermässigung resp Stundung

Wacker SportplIatz
I Osterfeiertag 4 Uhr nachm
V f Nürnberg gegen Wacker Halle
2 Osterfeiertag 4 Uhr nachm

Malle 96 I gegen Wacker Halle I

en

ERICH Al
Werkstätten ſor

Braufaussfafftunqen und Möblierung
vornehmer Wohnräume

Telephon
2485 v

Speziolität
Exfrocanferfiqung noch eigenen und gegebenen
Zeichnungen nach vorherigen Kostenanschlägen

hbedermöbel
eigener Fabrikation in nur erſfklaſſiger Ausführung

Mäßiqge Preise feinste Referenzen
De

HAutomobil Oerkehr Institut
Merſeburgerſtraße 106 Fernruf 3811

Moderne Auto Garagen
auf Stunden Tage und Monate

ReparaturwerkKstatt für Auto und Fahrräder
Ersatz und Zubehör Oel Benzin Prenmatilk

Otto Helfert
en

schnellstens internationaſes Auskunfts Rechts und Reise
bureau Brock s Ltd 188 The Grove fammersmlth London
W Prospekt Nr Nr 26 6 gratis Porto 20 P Voersohlossen 40 P

Am D u 3 Ofterfeier
tage nachm Z Uhr

Konzert vom
Orchester der 75 er

Muſikmeiſter Steuor

Eintrittspreis
Erw 50 Pfg Kinder 30 Bis

Ausstellung
tieſen

bis 10 4 in der Schule Dreyhauptſtr

4 a 2Hotel s
käberivühem

Die Vorzüqe meiner Schultfornistfer
solide halibare Qualität und billiger Preis
Erfolg Alljährlich sleigt

Meine Speziol Marke UAnverwüstlich aus sfarkem Rindleder
in braun oder s5chwarz zum Preise von 4,85 Mk

schliessungin England,rechtsgültigin allen Stasten besorgt

sichern mir dauernden
der Umsotz weil sich haliba re Ware

selbst am besfen empfiehlt

isf qanz besonders
billig und guf

Halle aRiffer Leipzigersfrasse

Mitglied des Raboft Spar Vereins

Bernburgerstrasse Ah z
An den Feiertagen

gut geowählter

Mittagstisch
Tischbestellungen erbeten

55 T
734 L A T

Privatmittagstiſch
für 75 Pfg im Abonnement
60 Pfg Fee Haekel Talamſtr 7I

Paneelbretter
mit wanderhübschen Einlagen

empfieblt

C F R it eo T
Leipzigerstr 90

Aſheebondon
pon großartiger n beironchialkatarrh

Pfund 20 Pfennig
Breiteſtr 12arktplatz i e

Leipzigerſtr 61/62

Badeyannen

aller Syſteme
auch m a heza

empfi ehlt
u Schnbert
Rathausſtr 80

Hotel Rotes Ross

Diners nach Wahl von 75 M

es veragieter KONGditoreiwaroen
Eis n Sahnenspelsen Torten Raumkuchen

austeten 2

An beiden wttug en 7
Grosse Auswahl in Saison Speisen

zu Kleinen Preis en
an

abends von 6 Uhr ab Soupers von 2 M an
Zum Anssehank Kommt nochmals das beliebte

Salvator Bier

e
C W 4

Grösste Auswahl

fegt Menlls

Weinhaus
II

I Feiertag 3 Uhr
Menü 50 Mark

Krebassuppe
Prag Schinken in Portwein

mit Gemüsen mumnlegt
6 engl Natives Austern

mit Welsh rarebits oder
BRachforellen mit frischer

Butter
Junge steir Hähnehen
GurkKken und Kopfasalat

F Ostereis
Käoeschnittohen und

Käsestangen

l Feiertag 3 Uhr
Menü 50 Mark
ERohto Schlldkrötensuppe

FriKkassee von Huhn
frisch Helg Hummergross m Soe Ravigotte
Osterlammnüsschen

Montag den S April
Oſtermontag

Nachmittags 3 Uhr
Fremdenvorſtellung

zu ermäßigten Preiſen

Carmem
Er in 4 Akten von G Bizet

Spiolle dung Oberregiſſeur
avenMuſikal geltung Alfr Elsmann

Nach dem 1 und 2 Akte längere
Pauſoen

Ende 6 UhrAnfang 3 Uhr

Abends 7 Uhr
Sonder Vorſtellung b vollſtändig

aufgehobenem Abonnement
Unter tänſtler Der Oberleitung

voP Max neiaharat Berlin
in der Originälausſtattung an
Dekorationen u Koſtümen und in
der Jnſzenierung des Münchener

Künſtler Theaters
r Zum b Male

Die schöne Helena
Operette in 3 Abteilungen von

Meilhac und Halévy
Muſik von J enbach

Spielleitung Oberregiſſeur Hans
Veraneiſe v Künſtler Theater

München
Muſikaliſche Leitung

Wolfgang Riedel
J Abteilung Das Orakel
II Abteilung Der Traum

IIL Abteilung De Enttührung
Perſonen

Paris i Priamus Sohn Wilh Kayſer
Menelaus König

m Sce Bearnaise von Sparta K Stahlberg
Salat Lorette Helena deſſenOstereior Riv Gemahlin Albine NagelKäüsegeblok und Käse mschnittehen der Könige Kruthofferz rGr Ulrichſtr 45 deſſen Gemahlin M Brandowe o eher enoram 7 ades deſſenKaiser Pa ver ß Hedwig Meinel

Kalchas Großaugur
In gen des Jupiter Georg Thies

Bergen von Meranm

StadtTheater
in Halle a S

Fernruf 1181
Direkt Geh Hofrat M Riohnväds

Sountag den 7 April
Oſterſonntag

Nachmittags 3 Uhr
Fremden Vorſtellung zu

ermäßigten Preiſen

Die Fledermaus
Operette in 3 Akten v Joh Strauß

Spielleitung Karl Stahlberg
Muſikallſche Leitung

Wolfgang Riedel
PerſonenGabriel von Eiſen

ſtein Rentier Wilh Kayſer
Roſalinde ſ Frau Alice v Boer
Frank Gefängnis
direktor Karl StahlbergPrinz Orlofsky Roſie Sebald

Alfred ſein
r ä Anton AderDr Falke Notar Theo Raven

Dr Blind Advokat K Kruthoffer
Adele Stuben

mädchen
Roſalindes M Hausmann

Ali Bey ein
Aegypter Ludwig Trier

Murray ein
Amerikaner Paul Jungk

Carriconi ein
Marquis Alfred NicolaiFroſch Gerichts
diener Georg Thies

Jwan Kammer
diener d Prinzen Emil Lübben

Jda Käti SalingMelanie E telicitas Melly Ruſchidi F PaetowMinni Fige Thiele
Fauſtine Otti BüttnerEſtella Betty Ehlert
Sabine P MeinelTante Eulalia Brandow
Silvia deren Emmy Cruſius
Sabine ter Elſe SeidelGäſte rinzen Orlofsky

Jm 2 Akt EinlageAn V ſchönen blauen Donan

Ballettdivertiſſement
arrangiert v der Ballettmeiſterin

Adele Stahlberg Wieſt ausgeführt
von Elſe Poſen u d geſamten

Ballettperſonal
Nach dem 1 und 2 Akte längere

Pauſen

Anf 3 Uhr Ende 6 Uhr
Abends 7 Uhr

201 Borkeng m im bonnement
Zum letzten Maler

Tiefland
z in einemnd 2 Akten von Eugen Ac Oberregiſſeur

Theo RavenMuſikal Leitieng Alfr Elsmann

Nach dem 1 Akte längere Pauſe
Anf 7 Uhr Endo 10 Uhr

Achilles König
von Phtiolides Fritz Schwarz

Ajax I König vSalam is v Bau Jungk
Ajax II KöLocrien Aufred Nicolai
Philocomus

Diener im Tem
pel des Apollo Emil Lübben

Euthycles Schloſſer Max Linke
Bacchis Helenas
Vertraute Käti Saling

Legena Elſe ThieleParthenis lſe KerſtenGeſpielinnen r eſtes und
Ein Sklave Ernſt Kuchen
Volk von Sparta Tänzerinnen

Bacchantinnen Sklaven
Die erſte und zweite Abteilung
ſpielt in Sparta die dritte in

auplia an den Ufern des Meeres
Ausſtattungsweſen Arthwur

Hacker Münchem
Sämmtliche Dekorationen Koſtüme
und Requiſiten u an rnach den Entwür rofeErnſt Stern vom Deutſchen h

ater in Berlin
Nach der 1 u 2 Abteilung längere

Pauſen

Anf 7 Uhr Ende 10 Uhr
Dienstag den 9 April

nachmittags 3 UhrSchüler Sorſteltun zu ganz
kleinen Preiſen
Zum 25 Male

Glaube und Heimat
Die Tragödie eines Volkes

Jn 3 Akten von Karl Schbnherr
Nach dem 1 Akte längere Pauſe

Abends 7 UhrSonder Vorſtellung b vollſtändig
aufgehobenem Abonnement

Unter künſtleriſcher Oberleitung
von

Prof Max Reinhardt Berlin
in der Originalgusſtattung an
Dekorationen u Koſtümen und in
der Jnſzenierung des Münchener

Künſtlertheaters
Zum 6 Male

Die sohöne Helena
erotte in 3 Akten von Jacques9 Offenbach J

gen Woinhaus broskowsße

reichhaltige Auswahl
auserlesenst Dellkatessema Port 50,60 75 85 u 100 Pf

W

Paossage ſheoter
Liohtspielhaus

Halle Leipzigerſtr 88
Programm Wéechsol

jeden Mittwoch und Sonn abend
Boglinn der Vorstellungen

Wochentags präciſe 4 Uhr
Sonn u Feſttags

r r
Gr Ulrlohstr 10 Hof HnksAngonohmster Famillonaufonthalt

n

der
arti

Geſt
krei

ſoli
Aus
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